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I V ele lahre war Hans Georg Fieder.
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Zusätzlich zur der exklusiven Ver-

wendung des Wassers, werden aus

gebraLrchten und originalen Holz-
stempeln, die früher im U.tertage-
bau zur Sicherung der Stecken und
Sto len verwendet wurden (aufdie
man heute noch beiAbbau imTa-
gebau stößt) versch edene Gegen-
stände u-a- ein sogenanntes
Tastrng-Board hergestellt. Erstmals

und einzigartig ist die Herste lung

eines Fasses aus diesem Holz, das

für die Reifung neuen CLAYBORN
Whisk/ vorgesehen ist. Übllcher-
weise stellen die Küfer der Fa. Eder
n Bad Dürkheim hre Fässer aus

Hartholz wie E che her DieVer-
arbeitung des langfaserigen Stem-
pelholzes war auch für sle neu.Alle
sind gespannt auf den CLAYBORN
mlt AUQATeftiary gerelft n einem
'Tonstempelho z'-Fass. in fftlhestens
3-4 lahren kann orobiert werden.

rH

KG in Langendernbach beschäftigt,

Er in Diplom Geologe und wenn es

umTon geht, da weiß er Bescheid.

Das ist nun auch wieder zwanzig

Jahre her jedoch blieb er Stefan

Schmidt freundschaftlich verbunden.
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Dann vor zwe lahren führte etwas

Besonderes dre beiden wreder zu

sammen. Auf seinen Relsen n der
Studentenze t und auch danach

brachte Hans-Georg Fiederling'

Kapte nat oft Whisky aus vielen

Kontinenlen mlt. Eine beachtl che

Samm ung von etwa 750 Flaschen

seltenerWhisky Spezialitäten ent-

stand. Darunter einen heute nicht

mehr ehält|chen Ankara Vis<,

einen Racke Rauchzaft aus den

I 960er Jahren (einmal Deutschlands

bekanntesterWh sky), e ne Flasche

Glen Avon aus seinem Geburts]ahr

1953. einen neuzeltlichen und

besonders aktuellen Brexit-Whis§
und se nen bishergen Favorten, den

dreifach destill erten schotlischen

Lowland Auchentoshan. Er hatte

immer zwei Flaschen im Gepäck,

eine für die Sammlung und d e

Zweite dafür damit er we ß über
was er spr cht.
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Diese Freude am Flüssigen brachte

Stephan Schmidt und Hans-Georg

Fiederling Kapteinat zusammen. Das

Gespäch ging nicht überTon, man

entsann sich des Wassers darin, ein-

gebundenes Porenwasser das

AQUATERTIARY

Es stammt ausTdnen des Eozäns

und lagerte unberührt seit 35 Millio-

nen lahren an denTon gebunden.

Es ilt dem Wasserkrcislauf entzogen

und ohne Kontakt zu Grund- oder
F ießgewässern. Somit lst es fre von

anthropogenen E nflüssen oderVer-

unrein gungen, eine nahezu absolute

Rernheit. Zitat ,,Sowohl die Menge

als auch das deutlich von heutigem,

rezentem Wasser abweichende Ver-

hätnis der stabilen Wasserstof- und

Sauerstofüsotope spielen elne ent-

scheidende Rolle" Hans-Georg Fie-

derling-Kapteinat entwlckelte ein

neues Verfahren zu Gewinnung

diesesWassers, um es dann zur
Veredelung von fassstarkem Whis§
zu verwenden. Zwei Welten

verbanden sich nun:

Diplom-Geologe

arbeitet seit mehr als 35 Jahren mit
Westerwälder Tonen. Als Geologe
bereiste er beinahe alle Kontinente
und brachte dabei nicht nur Tone
sondern auch Whiskys aus aller
Welt mit in die Heimat. Die ldee
einer Verbindung von Beidem ent-
wickelte sich zu AQUA TERTIARY
und CLAYBOFIN WHISKY einem
Whisky mit (Erd)Geschichte.

STEPHAN SCHMIDT

Keramik-lnqenieur

Keramik-lngenieur und geschäfts-

führender Gesellschafter der Ste-
phan Schmidt Gruppe aus
Dornburg-Langendernbach im

Westerwald ist Whisky-Enthusiast
und ausgewiesener Ton-Kenner.

Ein erstklassiger Single l"lalt

Whisky, destilliert durch die

B rkenhof Brennerei, gereift im

Ex-Bourbon Fass im Warenhaus

der Destil er e, kombiniert mit
AQUATERTlARY

einem ,,Westervrälder Origina ",

das so noch nie zu lage kam.

Von Fassstärke auf Trinkstärke mit

einem 35 l'4illionen lahre altem

\ /asser aus \ y'estenn/älderTonen

zurVerede ung selnes Clayborn,

Mlt C ayborn st nun auch der

Name, geboren aus demTon des

Tertiärs.

Sein Geschmack bnngt eine furne,

malzige Note hervor--

Aromen von dunkler Schoko ade,

vol reifen Fn-lchten, Karamel und

Zrgarre sind typ sch für den

Charakter des Whiskys .

t
HANS-GEORG

FIEDERLING-KAPTEINAT
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